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Ein Finger-Malprogramm in Java
Florian Becker und Sven Buschbeck

Entwicklung eines Finger-Malprogrammes für einen Multi-Touch-Screen in Java mit 
Hilfe von AWT, Swing und dem JMF.
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Dokumentation
Florian Becker

Einsatz und Bedeutung der Dokumentation
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Diskussionsgrundlage

Frühzeitige Erkennung von 
Problemen

Entscheidungshilfe

Nachschlagewerk bei Fragen

Festlegung der nächsten Schritte

Gedächtnisstütze
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Klassenstruktur in UML
Sven Buschbeck

Grundlegender Aufbau der Software über die verschieden Prototypstadien hinweg
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MVC-Pattern model: logic und imageProcessing 
view: gui
controller: GuiController
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Prototyp 1 Auf Minimum reduzierte Klassen-
struktur stellt geringe Entwick-
lungszeit sicher.
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Klassen und Funktion

Die Logik übernimmt zentrale 
Rolle als Taktgeber.

„imageProcessing“-Paket dient als 
Abstraktionsschicht zur verwen-
deten Video-Processing-API.
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Aufbau des Graphical User Interfaces für Prototyp 01

GUI und Logik als UML
Florian Becker
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Klassen und Funktion

Der ScreenManager verwaltet den 
Bildschirm, das Fenster und das 
Double Buffering. 

Die Tastatureingabe verwaltet der 
InputManager

DrawingArea ist die Zeichen-
fläche
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Wie kann man das Flackern des Bildes los werden.

Florian Becker
Flackern des Bildes
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Was verursacht das Flackern des 
Bildes?

Problem:

Beim direkten zeichnen auf den 
Bildschirm, kann der Benutzer 
den Zeichenforgang sehen.
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Lösung:

Man malt das Bild in einem Spei-
cher und kopiert es dann auf den 
Bildschirm

Problem:

Hoher Datentransfair
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Lösung:

Page-Flipping. Der Zeiger auf das 
Angezeigte Bild wird gewechselt.

Problem:

Zerreißen des Bildes

Lösung: 
Synchronisation mit der Bildwie-
derholungsrate des Monitors
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Video Stream
Sven Buschbeck

Bandbreite vs. Auflösung
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USB 2.0 - 480 Mbit/sec (brutto)
~ 40mb/sec (netto)
-> 20mb pro Richtung

640 * 480 Pixel 
* 24bit Farbtiefe 
* 25fps 
= 22mb/sec

Webcam:
320 * 240 * 24bit * 15fps
„flipped“
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Ziel:
Kontrastreiches Bild von aufge-
legter Hand ohne Hintergrund-
fragmente.

Schritte:
„flipping“
Farbreduktion vs. Bitmap
Multiplikation mit Farbe
Kombination mit Zeichenfläche
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Videoverarbeitung via JMF
Sven Buschbeck

Eigenheiten und Möglichkeiten
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Das JMF ist auf Flexibilität und 
Universalität ausgelegt, dies führt 
aber zu komplexen Strukturen

Bilder werden über eine Codec-
Implementierung extrahiert
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Interaktionsflächen
Sven Buschbeck

Wie können GUI-Elemente umgesetzt werden?
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Wie können intaktive Elemente 
wie Knöpfe u.ä. realisiert werden? 

Lösung:
Tracking der Berührungspunkte, 
Punkte können dann ähnlich wie 
Mauszeiger verwenden werden.

Benötigt spezielle Trackingsoft-
ware, diese ist oftmals fehler-
anfällig. Meist sind aufwendige 
Berechnung notwendig, welche 
zu erhöhter Prozessorauslastung 
führen.

Alternative:
Berührung von Flächen durch 
Überschreitung von Schwellen 
werten ermitteln:

Jedes GUI-Element hat eine in-
teraktive Fläche, für diese Fläche 
wir das Kamerabild ermittelt.
Es wird die Durchschnittsfarbe al-
ler Pixel dieses Bereichs ermittelt.
Bei Überschreitung des Schwellen 
wertes gilt die Fläche als berührt. 
Der optimale Schwellenwert muss 
experimentell ermittelt werden.
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Die nächsten Schritte

Von Prototyp 1 zu 2 und 3.



„Multi Touch Screen“
Prof. Dr. Rist

Konzeption interaktiver Mediensysteme / IMS1
 Entwicklung eines Malprogramms für einen Multi Touch Screen    

Florian Becker & Sven Buschbeck    
HS Augsburg    

2007/08

Prototyp1
Fullscreen Mode
einfaches PreProcessing
Screenshots speichern

Prototyp 2
GUI: Save File, Clear Canvas
ImageProcessor: Blur Image
Integration der Hardware

Prototyp 3
Transformation des Kamerabildes 
auf das Beamerbild
Farben auswählbar
Radiergummi
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Noch Fragen?


